
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Beim BIP wird die Gesamtsumme aller Güter und  berechnet.

Angeschaut wird dabei meist ein Jahr. Güter sind Dinge, die für den

 hergestellt werden. Das kann ein Kleidungsstück, ein Möbel

oder eine Tafel Schokolade sein. Eine Dienstleistung hingegen ist eine

, die jemand für eine andere Person macht. Dieser jemand

verlangt dafür Geld. Ein Beispiel ist der Friseur, der einem die Haare schneidet.

Bei den  gibt es sogenannte Vorleistungen. Dazu ein Beispiel:

Ein Auto besteht aus verschiedenen Materialien. Beim Preis, den man für ein Auto zahlt, ist der

 dieser Materialien bereits miteinberechnet. Würde man nun die

Vorleistungen, also die Materialien, und das fertige Auto dazu zählen, wäre der Wert der

 doppelt enthalten.

Um das zu vermeiden, werden die Vorleistungen von der Summe aller Güter subtrahiert. Zu dem

Wert der Güter und Dienstleitungen dazu gezählt werden die .

Ebenfalls abgezogen werden Subventionen. Das ist Geld, das der Staat einem Unternehmen

einfach so gibt. Davon kann das Unternehmen  und andere

Dinge kaufen. Subvention erhalten bei uns häufig Bauern, weil der Staat es gut findet die

Landwirtschaft zu fördern.

Demnach lautet die :

Güter + Dienstleistungen - Vorleistungen + Steuern - Subventionen = Bruttoinlandsprodukt

Weil die Preise nicht immer gleich bleiben, gibt es zwei Arten, wie man das

 berechnet. Es gibt das nominale und das reale BIP. Wenn das

Geld an Wert verliert und die Preise dadurch steigen, redet man von Inflation. Wenn das

 passiert, redet man von Deflation. Beim nominalen BIP werden

Inflation und Deflation nicht beachtet. Man rechnet einfach mit ,

wie sie sich im Jahr so verändern. Beim realen BIP berücksichtigt man, welchen Einfluss der

Geldwert auf die  hat. Das zu berechnen ist ziemlich kompliziert.


